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Eine zweite Phaſe des Balkanfeldzuges
Starker franzöſiſcher Angriff bei Sougain abgeſchlagen

T V Lugano 11 Dezbr Ein Telegramm des Pariſer
Secolo Korreſpondenten Campolonghi ſcheint ein An
eichen dafür zu ſein daß der Entente Kriegsrat beſchloſſen

zat das Expeditionskorps von Saloniki nicht einzuſchiffen
ondern vielmehr nach dem Zuſammenbruch der erſten Phaſe
es Balkanfeldzuges eine zweite mit vermehrten Kräften zu
heginnen um zu verhindern daß das deutſche Heer zur Be
drohung Aegyptens frei werde Campolonghi der notoriſch
ein Sprachrohr des Elyſees iſt greift ſodann das Kabinett
Salandra Sonnino an weil es dem Zug nach Albanien nur
den Charakter einer Roten Kreuz Miſſion geben wolle Er
fordert Jtalien auf gegen eine vorher feſtgelegte Ent
chädigung die größte Kraft auf dem Balkan zu entfalten
um gemeinſam mit dem beſſarabiſchen Heer ſowie einem ver
tärkten Ententeheer von Oſten Süden und Weſten das Heer
er Verbündeten zu erdrücken

c B K u k Kriegspreſſequartier 11 Dezbr Auf dem
Salkankriegsſchauplatz kann eigentlich kaum mehr von einem
Kriege geſprochen werden Jn Serbien ſind die Verbündeten
faſt durchweg an die albaniſche Grenze ge
langt oder weit nach Montenegro eingedrungen Jn der
letzten Zeit äußerte ſich der feindliche Widerſtand in ſtärkerem
Maße nur an zwei Stellen ſüdlich von Plevlje und bei Jpek
Nunmehr beſchränken ſich die Ereigniſſe auf kleinere
Verfolgungskämpfe in denen die Serben und die
Montenegriner nicht mehr die Zähigkeit aufbringen die
ſonſt in hervorragendem Maße Kennzeichen ihrer ſoldatiſchen
Tüchtigkeit war Täglich werden halbverhungerte müde
und hoffnungsloſe Gefangene eingebracht Sie alle haben
nur das eine Wort Es iſt vorbei Das iſt die treffende
Bezeichnung der Ereigniſſe am Balkan Vorbei und ver
loren für Serbien Montenegro und deren mächtige Be
chützer

Die Ententetruppen in größter Gefahr
T V Amſterdam 11 Dez Aus London wird gemeldet

Nach Mitteilung eines engliſchen Kommandeurs an der
engliſch franzöſiſchen Front auf dem Balkan ſind bereits
Maßnahmen getroffen um die teilweiſe Einſchiffung der
Truppen jederzeit bewerkſtelligen zu können Jm Hafen
von Saloniki ſind etwa 100 Transportdampfer zuſammen
gezogen die Zahl der Anlegeſtellen wurde verdoppelt von
der Hafenſtation zur Front wurden mehrere Schienenwege
angelegt um Geſchütze und Materialien zu befördern Die
Lazarettzelte ſind wieder nach Saloniki zurückgeſandt nur
einige Hilfslazarette befinden ſich dicht hinter der Front
Die Verwundeten werden in bereit ſtehenden Lazarettzügen
nach Saloniki geleitet und von dort mit Dampfern nach den
großen Lazaretten auf den griechiſchen Jnſeln oder nach
Aegypten gebracht Daß den Schwierigkeiten dieſer Trans
porte viele Verwundete erliegen iſt begreiflich Es herrſcht
großer Mangel an Lebensmitteln unter den Truppen die
ſchon ſeit Wochen von Zwieback und Konſerven leben Die
Unluſt wird täglich größer ſchreibt der General und allem
Anſchein nach wird es das beſte ſein die Expedition abzu
brechen Er ſchließt wörtlich Wir haben hier mit Schwie
rigkeiten zu kämpfen wie ſie nirgendwo in dieſem Kriege
ſich gezeigt haben und die fortwährend größer werden weil
wir hier unvorbereitet in den Kampf ziehen mußten Man
kann unſere Lage in England nicht beurteilen wie es ſcheint
a man noch fortwährend neue Truppen ſchickt die wir hier

nicht gebrauchen können Vergeßt doch nicht daß wir Krieg
führen auf ein Land geſtützt das neutral bleiben will und
für jeden Kanonenſchuß beinahe um Erlaubnis bitten müſſen
Man erwartet von uns Erfolge während wir uns nicht frei
bewegen können Das alles entmutigt die Truppen die ſich
fortwährend in größter Gefahr befinden Wenn die Lage
nicht bald geklärt wird fürchte ich ein ſchreckliches Ende

e B Aus dem Haag 11 Dezember
Daily Telegraph meldet aus Saloniki Der franzöſiſche

Rückzug von der ſerbiſchen Front wurde innerhalb 10 Tagen
mit geringen Verluſten beendet Vorher wurden Lazarette
Ambulanjen und Vorräte hinter die neue Front gebracht
Der Rückzug verurſachte große Beſorgnis unter der Be
völkerung von Geygheli und Umgebung Nach einer Lon
oner Meldung iſt General Sarrail mit dem Rückzugs

ergebnis zufrieden An der britiſchen Front iſt die Lage
viel ernſter Dort beginnt der Feind die Offenſive Jetzt
ſei eine Schlacht im Gange in der Nähe des Dorfes Ortanli
die gegenwärtig fortdauere Laut offigiellem Bericht wurden
ſchließlich die Engländer überwältigt Auf einem Punkte
mußten die Höhen preisgegeben werden die der Feind be
ſetzte welcher den Kreuzwegpunkt Gabrovo zur Beherrſchung
des Weges weſtwärts nach Doiran erobern will Die Mel
Ung daß Gabrovo bereits beſetzt ſei ſei noch unbeſtätigt

e B Rotterdam 11 Dezember
Eine Pariſer Drahtung der Daily Mail ſchildert in

Kredten Worten die Angſt die in Frankreich wegen der

Amtliche Meldung der Heeresleitung
WTB Großes Hauptquartier 11 Dezember

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Auf vielen Stellen der Front lebhafte Tätigkeit der

beiderſeitigen Artillerien
Nach ſtarker Feuervorbereitung griffen die

Franzoſen abends unſere Stellung auf und öſtlich der
Höhe 193 nordöſtlich von Souain erneut an Der Angriff
iſt abgeſchlagen Die Stellung iſt genau ſo feſt in
unſerer Hand wie ſie uns auch durch die künſtlichen gegen
teiligen Behauptungen in den franzöſiſchen Tagesberichten
der letzten Jeit nicht hat entriſſen werden können

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Lage bei den Heeresgruppen der Generalfeld

marſchälle v Häindenburg und Prinz Leopold von
Bayern iſt unverändert

Heeresgruppe des Generals v Linſingen
Ein ruſſiſcher Angriff brach nördlich der Eiſenbahn

Kowel Sarny verluſtreich vor der öſterreichiſchungariſchen
Linie zuſammen

Nördlich von Czartorysk wurden auf dem weſtlichen
Styr Ufer vorgegangene Aufklärungsabteilungen des Feindes
wieder vertrieben

Balkan Kriegsſchauplatz
Keine weſentlichen Ereigniſſe
Ueber die bulgariſchen Armeen liegen neue Nachrichten

noch nicht vor

Oberſte Heeresleitung

Der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht
WIB Wien 11 Dezember

11 Dezember 1915

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Bei Czartorysk haben wir ruſſiſche Aufklärungs Ab

teilungen vertrieben Sonſt Ruhe an der ganzen Front
Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz

Die Geſchützkämpfe in Judicarien dehnen ſich nun auch
auf den Raum weſtlich des Chieſe Tales aus Jm Abſchnitt
zwiſchen dieſem und dem Concei Tale wurden unſere vor
geſchobenen Poſten auf dem Monte Sies vor überlegenen
feindlichen Kräften zurückgenommen Schwache Angriffe der
Jtaliener in den Dolomiten gegen den Sies Sattel im
Görziſchen gegen den Nordhang des Monte San Michele
wurden abgewieſen

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Jn den Nachhutkämpfen auf montenegriniſchem Gebiet

wurden neuerlich über 400 Gefangene eingebracht

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

Ereigniſſe zur See
Am 10 d M nachmittags hat ein Geſchwader unſerer

Seeflugzeuge in Ancona Vahnhof Elektrizitätswerk Gaſo
meter und militäriſche Objekte ſehr erfolgreich mit Bomben
belegt Trotz des Schrapnellfeuers aus mehreren Geſchützen
und der ſehr ungünſtigen Witterung ſind alle Flugzeuge
unverſehrt eingerückt

Amtlich wird verlautbart

Flottenkommando

M e
große Kriegsrat des Vierverbandes an vier aufeinander
folgenden Tagen beratſchlagte zeigt doch deutlich die Schwije
rigkeiten der Löſung der nächſtliegenden Aufgaben auf dem
Balkan Jedermann iſt von den kommenden Balkan
ereigniſſen beängſtigt Sowohl das franzöſiſcheTnitkum wie auch die diplomatiſchen und miltarſgee

reiſe halten die Balkanlage für höchſt beklemmend
für die dem Vierverband auf dem Balkan zur Verfügung
ſtehenden Streitkräfte Sie ſeien jetzt ledigli auf den höchſt
zweifelhaften Schutz den ihnen die griechiſche Grenze ge
währe angewieſen Gegenüber den Briten ſtehen bei Doiran
bulgariſche Diviſionen links von den Franzoſen ſtehen die
aus Monaſtir heranmarſchierten Streitkräfte Der Rückzug
der engliſch franzöſiſchen Truppen nach der Chalkydike Halb
inſel werde ſich vorausſichtlich als notwendig erweiſen wo
bei 5 die heikle Frage entſteht ob die griechiſchen
Truppen ich den zurückgehenden Engländern und Franzoſen
gegenüber neutral verhalten oder ſich ihnen ſeindlich zeigen

Tatſache daß der werden

WTB London 11 Dez Der Athener Korreſpondent
der Times meldet Die Franzoſen haben die Brücke weſt
lich Hudowo geſprengt Einem amtlichen Telegramm zu
folge ſind die Spitäler der Verbündeten in Gewgheli ge
räumt worden

c B Aus dem Haag Lider
Eine Reuter Privatdepeſche aus Saloniki meldet daffranzöſiſche Se erelnar dem Reuter Verichterſtatter

gegenüber erklärt habe die franzöſiſchen und engliſchen Truppen
gingen aus leicht zu verſtehenden Gründen zurück Jetzt wo
die ſerbiſche Armee vorläufig erledigt iſt i ſt
unſere Anweſenheit anderſerbriſchen Front nicht
länger notwendig Wir wiſſen daß die Bulgaren die Be
ſetzung des von den Alliierten geräumten Gebietes als einen großen
Sieg ihrer Waffen rühmen aber die bulgariſchen Erfolge be
ſchränken ſich auf die Beſetzung eines Geländes welches wir ihnen
nicht mehr ſtreitig machen Sie können die Meldungen über bri
tiſche Schlappen ruhig als falſch erklären

Am 38 Dezember drangen bulgariſche Komitatſchibanden in
griechiſches Gebiet ein um die Eiſenbahn zu zerſtören Die grie
chiſche Regierung traf aber im Zuſammenwirken mit den Alli
ierten die nötigen Maßnahmen um dieſes Attentat zu verhindern

Der amtliche franzöſiſche Balkanbericht
WTB Paris 11 Dezember

Orientarmee Nachdem klar erwieſen war daß die
angeſtrebte Verbindung mit dem rechten ſerbiſchen Flügel
nicht mehr möglich war entſchloß ſich die Heeresleitung die
vorgeſchobenen von unſeren Truppen beſetzten Stellungen
an der Cerna bei Kriwolak zu räumen Die aufernander
folgenden Rückzugsbewegungen wurden ohne große Schwie
rigkeiten in Ordnung ausgeführt obwohl die Bulgaren uns
mehrmals angriffen Nach ſehr heftigen Kämpfen am 8
und 9 Dezember in denen die Bulgaren zurückgeworfen
wurden und ſchwere Verluſte erlitten haben wir eine neue
Front eingenommen die ungefähr dem Laufe der Boſova
folgt und ſich an die Stellung der britiſchen Truppen an
ſchließt

Griechenlands Entſcheidungs
ſtunde naht

e B Budapeſt 11 Dez A Villag läßt ſich aus Athen
drahten Die griechiſchen Regierungsblätter äußern die Be
fürchtung daß die von ſeiten des Vierverbands trotz wieder
holter Abweiſungen noch immer fortgeſetzten Unterhand
lungen ſchon in den allernächſten Stunden dahin führen
müſſen daß Griechenland vor einer unaufſchieb
baren Entſchlußnot wendigkeit ſtehen werde
Die Blätter warnen die Regierung vor einem Entſchluſſe
der nicht nur dem Vierverbande ſondern auch Griechenland
Unheil bringen müßte

e B Aus dem Haag 11 Dez
Jn Saloniki fordern der deutſche der türkiſche der öſter

reichiſch ungariſche und der bulgariſche Konſul ihre Lands
leute auf ſich zum baldigen Verlaſſen der Stadt bereit z
halten

c B Budapeſt 11 Dezember
Der Peſter Lloyd läßt ſich aus Sofig drahten Die

griechiſch bulgariſchen Verhandlungen bezüglich der Neutralität des griechiſchen Ge
bietes nehmen ihren freundſchaftlichen Fort
gang Es wird der Gedanke erwogen die bulgariſcher
Truppen ſollen nur bis auf Gewehrſchußweite
zur griechiſchen Grenze vordringen griechiſche
Gebiet ſelbſt aber nicht betreten Eine ähnliche Ver
einbarung für das griechiſch bulgariſche Gebiet hat ſchon ſei
Beginn des Feldzuges beſtanden

Beratungen des griechiſchen Kabinetts
WTB Amſterdam 11 Dez Wie in einem hieſigen

Blatt gemeldet wird erfährt die Times aus Athen daß das
griechiſche Kabinett geſtern lange Beratungen über die Not
wendigkeit raſcher Unterhandlungen mit den Ententemächten
zur Erledigung der bezüglich Salonikis ſchwebenden Fragen
abhielt

4

r o er e Weg gegen die Entente
I U Genf 10 Dezember Eine Meloung franzöſiſcher

Blätter aus Athen beſagt daß König Fonſtantin der Entenke
feindlich geſinntkbleibe beſonders ſeit dem Fall vor
Monaſtir Alle Konzeſſionen die die Regierung bereit wäre de
Entenke zu machen würden durch den König annulliert Zur Enkſendung des Oberſtleutna s palladis nach
Saloniki der dort mit den franzöſiſchen und engli Militär
behörden konferieren ſoll wird gemeldet daß irohß von der
verbündeten Miniſtern bei Skuludis mündlich vorgebrachten
und genau präziſierken Forderungen die grie Regierungſich noch vicht über die ben Berbündeten S ehe Cr
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gterungen unterrigie erggie und Zah da Palladis keine

Voll den Wü der Verbü n Genuge ine miſſen nur bezweckt Zeit zu
gewinnen

Der Schiffsverkehr mit Griechenland
e A Zürich 10 Dezember Die franzöſiſchen Reedereien

haben den Schiffsverkehr mit Griechenland noch nicht wieder
aufgenommen Für Transporte nach den von den Verbün
deten beſetzten griechiſchen Jnſeln wurde die Ausſtellung
r a iſispapieren durch die engliſchen Konſulate vorge
yrieben

T V Paris 11 Dez Havas meldet Die rRegierung hat die Aufmerkſamkeit Englands auf eſchweren Feigen gerichtet die daraus entſtehen daß Eng

land die Zufuhr der in Amerika beſtelltenKohlen nach Griechenland verboten hat
Mehrere Schiffahrtsgeſellſchaften denken daran den Betrieb
einzuſtellen Die engliſche Geſandtſchaft hat eine Liſte der
jenigen Waren aufgeſtellt die zur See beſchlagnahmt und
einem Priſengericht vorgelegt werden können wenn ſie nicht
von einem Zeugnis begleitet ſind welches beſagt daß ſie
nicht aus feindlichen Ländern ſtammen

Wie ſich Venizelos die griechiſche Politik denkt
T U Rotterdam 11 Dez Nach Londoner Meldungen

hat der frühere Miniſterpräſident Venizelos dem
Athener Spezialkorreſpondenten der Times eine Erklä
rung gegeben die als Antwort auf die letzten Mitteilungen
König Konſtantins angeſehen werden kann Venizelos
führte drei Punkte der Politik ſeiner Partei ins Vorder
tteffen nämlich die Haltung Griechenlands gegenüber Ser
bien ferner die Wünſche Griechenlands hinſichtlich Klein
aſiens und Thraziens und ſchließlich die Steuerfrage Weiter
bemerkte Venizelos in ſeiner Erklärung es ſei unwahr daß
der Text des griechiſch ſerbiſchen Vertrages
Griechenland von der Pflicht entbinde Serbien zu Hilfe zu
kommen wenn es von anderen Mächten als von Bulgarien
angegriffen würde

25000 Oeſterreicher aus
ſerbiſcher Gefangenſchaft befreit

WVIB Berlin 11 Dez Die B Z a M meldet aus
dem Kriegspreſſequartier Die Zahl der befreiten Kriegs
gefangenen aus OeſterreichUngarn dürfte 20 000 bis 25 000
betragen Viele Kriegsgefangene ſind in ſerbiſcher Gefangen

r r J m 7 V z Kriegsenen die na ntenegro un nien geſchlepptworden ſind iſt unbekannt s
Weiter wird gemeldet daß die Herſtellung der

Eiſenbahnverbindung über Niſch der Voll
endung nahe iſt Die neuen OrientExpreßzüge werden aber
da ein Teil der Strecke noch durch die Zerſtörung der Eiſen
bahnbrücke über die Save unbefahrbar iſt über Temesvar
und Worſchetz geleitet werden Die Donau wird bei Se
mendria überſchritten Ueber die Morava und die Niſchawa
ſind zwei Probebrücken hergeſtellt ferner mehrere neue Fluß
brücken Kunſtbauten und eine mächtige Talüberſetzung an
gelegt Die normalſpurige Bahn Belgrad Ripanj iſt be
reits in Betrieb genommen und damit der Na chſchub ge
ſich ert

Serbiſches Elend
e B Lugano 11 Dezember Magrini telegraphiert

anterm 9 Dezember aus Saloniki Halb verhungert zu
Fkeletten abgemagert treffen die ſerbiſchen Flüchtlinge über
Albanien in Saloniki ein Jhre Erzählungen ſind grauen
haft Schwärme von Adlern Geiern Raben und Wölfen
ergötzen ſich an den Leichen der Menſchen Pferde und Maul
tiere Entſetzlich ſind die Leiden der öſterreichiſchungariſchen
Kriegsgefangenen aus den Dezemberkämpfen des vorigen
Jahres Man ſah einzelne von ihnen die die gefallenen
Pferde in Stücke riſſen um ihren Hunger zu ſtillen Mehr
als 20 000 wurden über Elbaſſan nach Durazzo gebracht Die
Frauen ſerbiſcher Miniſter mußten den Weg von Ljuma bis
Dibra faſt ganz zu Fuß zurücklegen Der ſerbiſche General

a und zwei Diviſionen ſind in Skutari angekommen woch bereits die Regierung und der König den an
glaubt daß die r ſche Armee zwiſchen Skutari und Durazzo
ein Lager beziehen wird Jtalien wird für die Verpflegung

ſorgen tZum Attentat von Serajewo
T V Lugano 10 Dezember Magrini telegraphiertdaß der Woiwode Tanko ſ ich einer der Peranſtalter des

Attentats von Serafjewo in den Kämpfen bei
gefallen iſt Es heißt König Peter und die ſerbiſche Regie
rung gedächten nach Jtalien zu flüchten das ſie eingeladen
habe Zahlreiche ſerbiſche Familien gingen von Saloniki
nach Frankreich und England wo ihnen Unterkunft ange

boten wurde e
Bulgarien

Eine Huldigung für König Ferdinand von Bulgarien
WTB Sofia 11 Dezember Der Vizepräſident der

Sobranje Momtſchilow hat aus Anlaß der großen Erfolge
der bulgariſchen Armee über die Engländer und Franzoſen
nachſtehendes Telegramm an den König gerichtet

Nachdem die bulgariſche Armee die Heimaterde von
der Gegenwart aller Uebeltäter geſäubert hat empfinden
wir aufs tiefſte das Glück vor unſeren Truppen auch die
ſtolzen Engländer und T fliehen zu ſehen die ſich
noch geſtern die Herren der tein Bulgare zu ſein Außer mir vor Freude rufe ich Es
lebe die bulgariſche Armee es lebe der König des geeinten
Bulgariens

Glückwünſche für Radoslawow
T U Sofia 11 Dez Infolge der letzten freudigen Er

eigniſſe erhielt der Miniſterpräſident Radoslawow über
2000 Glückwunſchtelegramme aus allen Teilen Bulgariens
und aus allen Schichten der Bevölkerung Jn allen Depeſchen
kommen die Freude und das Vertrauen des ganzen Landes
zur Politik des Kabinetts und den Erfolgen der Truppen
zum Ausdruck

Die bulgariſche Verwaltung Serbiens
T V Wien 11 Dez Die Reichspoſt meldet aus

Sofia Zum Gouverneur des beſetzten mazedoniſchen Gebietes
wurde General Tarſcho Petro zum Gouverneur für die be
ſetzten Landesteile Alt Serbiens General Kutintſchew er
nannt Die erſte in Niſch erſcheinende bulgariſche Zeitung
trägt den Namen Bulgarska Marawa Am 16 Dezem
ber geht der erſte Probezug von Niſch nach Belgrad ab

c

Rumänien
Eine Abfuhr Take Joneskus in der rumäniſchen Kammer

Bukareſt 11 Dez Nach einer Pauſe von einer Woche
haben Kammer und Senat ihre Beratungen wieder aufge
nommen Jn der Kammer antwortete der Miniſterpräſident
auf eine Jnterpellation Take Joneskus über die auswärtige
Lage und warum Rumänien nicht eingeſchritten
ſei Jonesku wolle damit vor allem eine politiſche Kund
gebung veranſtalten Es gebe Fragen auf die zu antworten
er dem Miniſterpräſidenten nicht veranlaſſen könne Jonesku
erwiderte Sie bringen dem Parlament nicht die ihm gebüh
rende Achtung entgegen Der Miniſterpräſident erwiderte
er glaube daß er dem Parlament und dem Jnterpellanten
achtungsvoll begegnet ſei indem ex ſonſt geſagt habe daß es
ihm unmöglich ſei zu antworten Der Miniſterpräſident
ſagte weiter Jn der abgelaufenen Tagung hat niemand
ähnliche Fragen geſtellt Wenn ich auch die Verpflichtung
der Regierung gegenüber übernehmen kann ſo kann ich es
doch nicht Jhnen gegenüber tun Deshalb erkläre ich mit
Bedauern daß ich die Anfrage nicht beantworten kann
Wiederholter Beifall des Hauſes Die Sitzung wurde bald

darauf geſchloſſen

Eine rumäniſche Militärabordnung in Petersburg
Petersburg 11 Dez Djen berichtet daß am 6 19

elt glaubten Jch bin ſtolz

mak der früher Mitglied des Kabinetts Bratkanu war er
wartet werde

e

Von der Oſtfront
Rückzug der Ruſſen aus Beſſarabien

Nach zuverläſſigen Nachrichten beginnen die Ruſſen ihre
bei Reni und Odeſſa angeſammelten Streitkräfte zurück
uziehen Sie haben bereits einen Teil abtransportiert

raus ergibt ſich neuerdings daß die ruſſiſchen Truppen
konzentrationen an der unteren Donau nur ein Bluff
verſuch waren der nun nach Niederwerfung Serbiens
jedes Hintergrundes entbehrt und aufgegeben wird L

r

Der Kaiſer an der Strypa Front
WTB Berlin 10 Dezember Amtlich Se Maj

der Kaiſer hat nach kurzem Beſuch in Lemberg die deutſchen
Truppen an der Strypa beſichtigt

Die Ruſſen geben unſere Ueberlegenheit zu

c B Kopenhagen 11 Dezember Menſchikow ſchreibt in
der Nowoje Wremſa in einem längern Aufſatz Sie befeſtigen
ſich u die Deutſchen hätten während der 16 Monate des
Krieges eine bewundernswerte Erfindungsgabe entwickelt und
vieles verwirklicht Es ſei ihnen gelungen die menſchliche Lei
ſtungskraft durch maſchinelle zu erſetzen Der wilitäriſche Sach
verſtändige des Rußki Jnvalid ſchreibt die deutſche Front im
Oſten werde bald eine einzige zu ſammenhängende Maſchinen
gewehrbatterie bilden In der letzten Zeit ſeien Maſchinen
gewehre in ſolcher Anzahl eingetroffen daß
dadurch ſogar der Ruhm ihrer ſchweren Artil
lerie in den Schatten geſtellt werde Die Ruſſen
hätten jedenfalls allen Grund anzunehmen daß die Deutſchen
durch die maſſenhafte Verwendung der Maſchinengewehre die
Leiſtungsfähigkeit ihrer Heere bedeutend gehoben hätten und
es wäre ein nicht wieder gut zu machender Fehler wenn die
Ruſſen die wachſenden Vorteile ihres Feindes nicht
richtig einſchätzen wollten Die Ruſſen müßten den Deutſchen
nacheifern ſie ſeien aber leider durch ihre Geſchichte der Schaf
fenskraft entwöhnt

Neue Einberufungen in Rußland
T V Wien 11 Dez Die Neue Freie Preſſe berichtet

daß wie Pannije Utro meldet im Laufe des Monats
Dezember die Reſerviſten zweiter Kategorie aller drei Auf
gebote in Rußland einberufen werden Ferner erfolgt eine
neue Unterſuchung aller krankheitshalber vom Militärdienſt
Befreiten Die Aushebung des Jahrganges 1918 wird Ende
Dezember vorgenommen werden

m

Belgiſchruſſiſches Uebereinkommen

Genf 11 Dez Laut Petit Journal werden zwiſchen
der belgiſchen und ruſſiſchen Regierung Verhandlungen an
gebahnt betreffend ein Uebereinkommen wodurch der ruſ
ſiſche Fiskus Repreſſalien an Gütern der von Rußland ab
weſenden Deutſchen ausüben ſoll dafür daß die nach Belgien
nicht zurückgekehrten Belgier von der deutſchen Verwaltung
in Belgien mit einer zehnfachen Taxe beſteuert wurden Jm

Rheuma Kopf und Rervenſchmerzen
Kann Togal jedem Leidensgenoſſen aufs wärmſte empfehlen

Fr Warie Obermeier München ſchreibt Ein halbes Jahr lag ich ſchwer
krank im Kraukenhauſe und wurde nachher noch ſehr von Rheumatismus in

den Beinen und nervöſen Kopfſchmerzen geplagt
ſodaß ich vollkommen geſchwächt war und meine
Beine mich nicht tragen wollten Nur durch den
Gebrauch von Togal Tabletten bin ich von
dieſen unerträglichen Schmerzen wieder befreit
worden und ich bin jetzt zu meinem größten Glücke
wieder vollkommen hergeſtellt Jch kann daher
die Tabletten aus beſter Erfahrung jedem Leidens
genoſſen aufs wärmſte empfehlen Auch greifen
ſie weder Herz noch Magen an Ein Verſuch
wird jeden von der Vorzüglichkeit des Togal
überzeugen Es wirkt nicht nur raſch und ſicher bei
Rheuma und nervöſen Kopfſchmerzen ſondern auch
bei Hexenſchuß Jschias Schmerzen in den Ge
lenken und Gliedern Gicht Jnfluenza ſowie bei
allen Arten von Nervenſchmerzen Aerztlich glänzend
begutachtet Jn allen Apotheken erhältlich

Wir alle wollen Hüter ſein
Roman von Srica Grupe Lörcher Mannheim

65 Fortſetzung Nachdruck verboten
Berta war froh daß i Mutter ſofort bei ihrer Rück

kehr erklärte man möge ſich zur Ruhe begeben Wie es
drunten in den Zimmern in Küche und Keller ausſähe das
ſei ihr gleichgültig Sabine hatte unterdeſſen das Fremden
zimmer für Aimé zurecht gemacht Madame Dubois ging
in ihr Schlafzimmer das ſie heute zum erſtenmal vereinſamt
fand Und Berta bezog ihr einſtiges Mädchenzimmer das
ebenfalls im erſten Stockwerk am Ende eines Flügels nach
dem Garten zu lag

Endlich wurde es nun ſtill in dieſem Hauſe in dem
unter den Schrecken des Krieges ſo jäh der Tod eingekehrt
war Jn fürchterlicher Anordnung und Zerſtörung lagen
unten die Zimmer Daran dachte Berta während ſie noch
oben nachdenklich am Fenſter ſtand Sie hatte ihr Mädchen
zimmer nicht mehr bewohnt ſeitdem ſie Egard als ſein Weib
gefolgt war Nun kehrte ſie durch unvorhergeſehene Um
ſtände hierher zurück Aber ſie war feſt entſchloſſen nur für
dieſe eine Nacht ins Elternhaus zurückzukehren Es mußte
ein Ausweg gefunden werden Sie ſchlief keine Nacht mehr
unter einem Dach mit Aimé Duchätel Bis in jede Fiber
fühlte ſie wie heiß er zu ihr ſtrebte Sie wollte ihn nicht

gleichen Daches mit ihm weiter leben
Sie begann ſich zu entkleiden und löſte die Haare Jn
einer Kommodenſchublade fand ſie noch ihren einſtigen
ſpitzenbeſetzten Friſiermantel den ihr einſt der Vater von
einem Beſuch aus Paris mit beſonderem Stolz mitgebracht
Sie ſchlüpfte jetzt in dieſes reizende duftige Etwas Sie
hatte damals dieſes Stück bei ihrer Heirat nicht mit
enommen da ſie wußte daß Egard die übertrieben elegante

Ausſtattung der Pariſer Wir nicht liebte
Einigemal ging ſie langſam im Zimmer auf und ab Froh
endlich zur Ruhe zu kommen und ſich ſt überlaſſen zu
ein Es war ein ſchwerer ereignisreicher Tag geweſen
m Morgen ein eifriges Suchen bei den Gärtnern nach

Myrten für Hedwigs Brautſchmuck Dann die Mitteilung
von Colette über das belauſchte Geſpräch im eater

mehr ſehen durfte nicht in ſo enger Gemeinſchaft a

Dezember dem Namenstag des Katſers in Petersburg eine
rumäniſche Militärabordnung und ein rumäniſcher Diplo

Trauungszeremonien Der plötzliche Alarm Der Abzug
der Deutſchen Die Flucht von Louis in ihre Wohnung
Die Ankunft der Franzoſen Und nun der plötzliche Tod
ihres Vaters und die Verwüſtung in den unteren Par
terrezimmern

Es fiel ihr ein daß ihre Mutter drunten im Schreib
tiſch immer eine Kaſſette mit einem größeren Geldbetrag
für ihren Hausſtand verwahrte Bei der Beſtürzung die ſie
vorhin bei ihrem Eintritt über die Soldatenſchar empfunden
hatte ſie auf Einzelheiten nicht weiter geachtet Aber es
würde doch gut ſein wenn ſie ſich überzeugte ob auch der
Schreibtiſch gewaltſam erbrochen worden war

Sie entſchloß ſich noch einmal hinunterzugehen Die
Mutter mochte den wohlverdienten Schlaf nebenan gefunden
haben Auch die alte Sabine war in ihr Zimmer hinauf
geſtiegen Sie fürchtete ſich auch vor nichts Sie fürchtete
ſich nur vor dem ſtillen toten Mann dort drüben in jenem
Zimmer der ihr zuletzt in ſeinem harten Deſpotismus ſo
fern gerückt war

Leiſe ging ſie die Treppe hinab Einige Stufen gaben
kniſternd nach und das Knacken ging unheimlich durch das
ſtille Haus An der offenen Küchentür blieb ſie einen Augen
blick ſtehen und leuchtete hinein Aber ſie ging kopfſchüttelnd
über all die Anordnung und die beraubten geleerten
Schränke und Schiebladen nach einigen Augenblicken weiter
Für das alles war morgen noch Zeit Jetzt wollte ſie nur
nach der ſehen und nach einem Käſtchen mit ihrem
Kinderſchmuck das ihre Mutter einſt hier aufgehoben

Sie ſtieg über umgeworfene Stühle und zerraufte
Teppiche Die Unordnung war unbeſchreiblich Das Sofa
war abgerückt der Klavierdeckel geöffnet und einige Taſten
mit dem Gewehrkolben offenbar abſichtlich zertrümmert
Auch der Schreibtiſch war erbrochen Aus den Türen unten
ing eine Anzahl Papierbogen und Briefe Auch die eine

Schieblade zur Linken die die Kaſſette geborgen war er
brochen Dort ſtand ja die Schieblade geleert und aufrecht
unter der Fenſterbank Die Kaſſette war weg

Räuber
Man tötete den Herrn des Hauſes befangen vom wahn

ſinnigſten Spionageverdacht und beraubte dann ſeine FrauSie n für einige Augenblicke ratlos unter dem Schwall

von Empfindungen mitten im Zimmer und preßte die HändeMarygny zwiſchen Aimé und Hemmerls Dann die beiden vor die Augen Da wurde die nur angelehnte Tür des

Speiſezimmers nebenan leiſe aufgeſchoben Sie fuhr zu
ſammen

Da ſah ſie daß Aimé Duchätel es war
Auch er war in ſeinem Zimmer oben ruhelos auf und

ab gegangen Ab und zu horchte er ſtehen bleibend zu dem
Zimmer von Berta hinüber das einige Schritte gegenüber
an der anderen Seite des Ganges lag Er war erregt bis
in die Fingerſpitzen Auf jedes Geräuſch horchte er Er
hörte einen Schrank öffnen eine Schieblade zuſchieben Auf
ihrem Toilettentiſch klirrte das Flakon O er konnte
ſie ſich ſo gut vorſtellen wie ſie ſich jetzt in ihrer ſchönen
blühenden Weiblichkeit zu entkleiden begann Dann war
ihre Tür gegangen Als ſie die knarrenden knackenden
Treppen des alten Hauſes herabſtieg hatte er mit einem
leiſen feſten Druck ſeine Tür geöffnet und ſah ihr unbemerkt
nach Seine heißblütige Ungeduld ließ ihm keine Ruhe Er
dachte nicht an die Zukunft nicht an die Vergangenheit er
dachte nur an dieſen einzigen Augenblick der Gegenzwvart
Jetzt war ſie ihm zu einer Ausſprache erreichbar nahe Nun
mußte ſie ſtandhalten mußte ſich von ihm ſagen laſſen wie
ſehr er ſie liebte ſollte ihm geſtehen daß auch er ihr trotz
aller äußeren Ablehnung nicht gleichgültig blieb

Als Aimé das Speiſezimmer an all den umgeworfenen
Möbeln vorüber durchquerend zu ihr in das Wohnzimmer
trat ſah er an ihrer Haltung und an ihrem Blick daß ſie
ſich vollkommen der Situation bewußt war Er durfte kein
banalen Redensarten keine Umſchweife machen nicht mil
Gleichgültigkeiten kommen

Aber ſie wich vor r zurück als er ſich ihr näherte und
ihr die Hand entgegenſtreckte bis ſie zuletzt an die Wand
gelehnt ſtand

Berte Sie fliehen mich Sie e vor mir zurückals ſei ich irgend ein fremder Einbrecher
Jch glaube nicht ob ich vor dieſem ſo zurückweichen

würde wie vor de Aims Denn ein ſolcher Menſch
würde in dieſen außergewöhnlichen Zeiten des Krieges nur
ſein Fauſtrecht geltend machen üm zu Geld und Kleinodien
z gelangen Sie aber untergraben eine unſchuldige Kinder
reundſchaft und wollen an ſich reißen was ich an ſeeliſchem

Gut beſitze und was ich nach ſeinem Verluſte niemals wieder
zurückerhalten könnte Meine Liebe meine Seelenruhe
meine Ehre

Fortſehung folgt
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r Solidarität ſoll die ruſſiſche Regierung geneigtJptereſe drſegen der et den Regierung ſtattzugeben

Die Wiedererrichtung der ruſſiſchen Fabriken
Petersburg 11 Dez Jn Regierungskreiſen wird eiſrig

die Frage erörtert wo in Zukunft Fabriken wieder aufge
haut werden ſollen Die Regierung beabſichtigt wie Djen
meldet angeblich aus ſtrategiſchen und ökonomiſchen Grün
den vorzuſchreiben daß alle Metallfabriken ausſchließlich
vſtlich des Meridians von Moskau errichtet werden dürfen

Feindliche Berichte von der Weſtfront
Der amtliche franzöſiſche Bericht

WTB Paris 11 Dez Amtlicher Bericht von geſtern
zbend Unſere Artillerie war im Laufe des Täges beſonders
im Artois tätig wo ſie zwei feindliche Batterien zum
Schweigen brachte die BoisenHache beſchoſſen Ferner
wurden feindliche Werke in der Gegend von Quennevières
zwiſchen Oiſe und Aisne in den Argonnen und im Abſchnitte
von Fontaine aux Carmes wirkſam beſchoſſen

elgiſcher Bericht Der Tag war durch ſehr hef
tige Artilleriekämpfe gekennzeichnet Unſere Batterien be
ſchoſſen wirkſam feindliche Anſammlungen und eröffneten
das Feuer auf die feindliche Artillerie in der Richtung auf
Spermulie Neſſen Woumen und in der Gegend von
Maiſon Paſſeur Unſere 7,5 Zentimeter Geſchütze brachten
einen deutſchen Minenwerfer der einige Tätigkeit entfaltete
zum Schweigen

Wiener Stimmen zu den Kanzler
reden

WTB Wien 10 Dez Die Zeitungen beſprechen die
Rede des Reichskanzlers als eine Kundgebung großen mora
liſchen Gewichts und heben hervor daß die Rede aus der
Beſonnenheit Mäßigung ſtarke Ueberzeugung und un
erſchütterliche Entſchlußkraft ſprächen in der ganzen Welt
ſtarken Widerhall finden werde Das Fremdenblatt
ſchreibt Die Reden des ungariſchen Miniſterpräſidenten und
des Reichskanzlers und der ſtürmiſche Beifall den ſie in bei
den Volksvertretungen fanden ſind ein deutlicher Beweis
daß OeſterreichUngarn und Deutſchland wohl friedens
bereit aber nicht kriegsmüde ſind Wir und
unſere Verbündeten ſind eins in dem Entſchluſſe Frieden
nicht eher zu ſchließen bis die Vorbedingungen eines an
ſtändigen und unſere Sicherheit und Zukunft gewährleiſten
den Friedens gegeben ſind Die Neue Freie Preſſe ſagt
Die Rede des Reichskanzlers und die Veſchlüſſe welche ſich
daran geknüpft haben ſind ein Fortſchritt für ganz Europa
Die Politik von Bethmann Hollweg iſt ſtets den Frieden zu
wollen aber niemals auch nur den Schein auf ſich zu nehmen
daß die beiden Karſerreiche ihn nötiger hätten als der
Feind Das Neue Wiener Tagblatt erklärt Die Rede des
Reichskanzlers gilt wie dem deutſchen Volke ſo auch uns und
dn Verbündeten Jn viel höherem Maße aber iſt ſie an die
Gegner gerichtet damit ſie endlich die Maske fallen laſſen
ihr wahres Geſicht zeigen aus dem ja die bitterſte Beſorg
nis ſprechen muß über die fürchterlichen blutigen und ver
hängnisvollen Abenteuer in die ſie ihre Völker geſtürzt
haben Die Reichspoſt bemerkt Die Erklärungen Beth
manns und Tiszas werden den Neutralen und allen Frie
densfreunden und den am Kriege nichtbeteiligten Völkern
den Stand der Dinge offenbaren Sie ſind zugleich ein
doennerſtimmiges Memento an die verantwortlichen Regie
rungen unſerer Feinde durch deren Pläne Entwürfe und
letzte Hoffnungen die Feſtſtellungen des Kanzlers einen
dicken Strick ziehen Jm Deutſchen Volksblatt heißt es
Ebenſo wie von Tisza erfahren unſere Feinde von Beth
mann daß unſer Kriegsziel gleichgeblieben iſt Ein Friede
der uns unſere Entwicklung ausreichend ſichert Das Neue
Wiener Journal ſchreibt Deutſchland und Oeſterreich
Ungarn können nur die Hand ausſtrecken Jn ſie einzu
ren und Friedensvorſchläge zu machen iſt Sache der

Rtente ent

Bemerkenswerte Worte Tiszas
WTB Peſt 10 Dezember Jm Abgeordnetenhauſe be

antragte Graf Apponyi oppoſitionell die Waffentaten der
Wehrmacht Ungarns amtlich feſtzuſtellen und darüber dem
Parlament Bericht zu erſtatten Nachdem der Miniſter
präſident ſich mit dem Antrage einverſtanden erklärt hatte
wurde er einſtimmig angenommen Ueber die
Verwaltung der beſetzten Gebiete erklärte Graf Tisza daß
die Verwaltung den Oberkommandos der kämpfenden Ar
meen obliegt Jnſofern es ſich aber um größere zuſammen
hängende Gebiete handele werde eine milttäriſche Verwal

E

J n aufgeſtellt Eine Huhe Verwaltun
Polen eingerichtet Jn Serbien werde eine Verwa
wie ſie hier dargeſtellt werde ebenfalls eingerichtet werden
Die ungariſche Regierung ſtelle ſich auf den re daß
es zweckmäßig ſei wenn auf ruſſiſch polniſchem Gebiete in
erſter Linie öſterreichiſches Verwaltungsperſonal verwendet
werde in dem beſetzten ſerbiſchen Gebiet dagegen ungari
ſches Verwaltungsperſonal Der Miniſterpräſident ſagte
dann Jch halte es ſchon heute für meine Pflicht zu erklären
daß auch bei der Organiſierung der Militärverwaltung
Serbiens die Tatſache zum Ausdruck kommen muß daß es
ſich hier um ſolche Gebiete handelt die in erſter Linie in die
Jntereſſenſphäre Ungarns fallen

Amerika
Zur amerikaniſchen Note in der Ancona Angelegenheit

NB Waſſhington 11 Dez Das Reuterſche Bureau
erfährt daß die an Oeſterreich Ungarn gerichtete
Note wegen der Verſenkung des Dampfers Ancona davon
ausgehe daß von öſterreichiſcher Seite zugegeben werde daß
die Ancona torpediert wurde ehe alle Paſſagiere in Sicher
heit gebracht waren Die amerikaniſche Regierung ſtehe auf
dem Standpunkt daß gleichgültig ob ein Schiff auf Befehl
hält oder verfolgt wird alle Paſſagiere ausgeſchifft werden
müſſen ehe es in den Grund gebohrt wird Die Note iſt
noch nicht veröffentlicht worden

Die Kürze der Note wird dem Wunſche der Vereinigten
Staaten zugeſchrieben die Angelegenheit ſo raſch wie möglich
zu erledigen Amtliche Perſonen in hohen Stellungen er
klären daß der Zuſtand infolge der Berichte über Angriffe
von Unterſeebooten auf amerikaniſche Schiffe im Mittel
meere ernſte Erwägung erheiſche

r

c B Rotterdam 11 Dez Aus Waſhington berichtet
Reuter der deutſche Botſchafter Graf Bernſtorff teilte dem
Staatsſekretär Lanſing mit daß ſeine Regierung die
Attachés v Boy Ed und v Papen zurückberufen habe und
erſuchte gleichzeitig um freies Geleit für dieſe Herren

Vermiſchke Kriegsnachrichken

Englands Antwort auf die deutſche Anklage
in der Baralong Angelegenheit

e B Rotterdam 11 Dez Das engliſche Preſſebureau
teilt mit Die Umſtände der Vernichtung eines deutſchen
Unterſeebootes und ſeiner Beſatzung durch das Schiff Bara
long im Auguſt bildeten gegenwärtig den Gegenſtand eines
Meinungsaustauſches zwiſchen der amerikaniſchen und eng
liſchen Regierung Die engliſche Regierung beabſichtigt
deshalb nicht vorerſt eine öffentliche Mitteilung über die
Angelegenheit zu machen außer der daß ſie die Anklage
welche der deutſche Reichskanzler in ſeiner Rede gegen die
engliſche Marine richtete zurückweiſt

Das iſt vorläufig ſehr bequem wird die engliſche Regie
rung aber der Mühe einer endgültigen Antwort diesmal
nicht überheben

Nordindien in Aufruhr
c B Lugano 11 Dez Ein ſoeben aus Jndien einge

troffener Reiſender ſchildert den tiefen Eindruck den die
engliſchen Niederlagen in Jndien hervorrufen Ver
tuſchungsverſuche ſeien vergeblich Jnsbeſondere bei den
Hin dus habe das engliſche Anſehen ſchwer gelitten Jeden
Augenblick fänden in Kalkutta Attentate gegen
Polizeibeamte ſtatt doch ſei in Südindien von einer
größeren Erhebung gegen die Engländer noch nichts zu
ſpüren obgleich die Hindus ihr Möglichſtes tun die Maſſen
mitzureißen Aus Amerika wo eine indiſche Eeheim
organiſation beſteht ſeien zwei Schiffe mit Waffen und
Munition eingetroffen Jnfolge des Ausfuhrverbotes ſeien
zahlreiche Gegenden des Landes ruiniert An Stelle des
deutſchen Handels beginne mittlerweile der japa niſche
Handel der die gleichen Waren wie früher Deutſchland auf
den Markt bringe Jndien zu erobern Bedenklich ſcheine
die Lage im Norden Jndiens wo Pentſchab und Kabul
im Aufruhr ſeien Auch ſcheine es mit Afghaniſtan
ſchlimm zu ſtehen Die indiſche Regierung unterdrücke alle
Nachrichten über Ereigniſſe doch laſſen die großen Truppen
ſendungen nach dem Norden auf Schlimmes ſchließen Der
Vizekönig habe ſich geäußert wenn es gelänge den Emir von
Afghaniſtan bis r Beendigung des europäiſchen Krieges
in Schach zu halten werde England noch ſehr leicht mit
Afghaniſtan fertig werden

E

ſei bloß in

wieder eine gemeinſame Weihnachtsſpende von 30 000

Bartb Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

Ein italieniſcher Dampfer torpediert
WTB London 11 Dez Lloyds berichtet Der Dampfer

Mink t nicht geſunken ſondern infolge einer Exploſion an
der Küſte von Lincolnſhire auf Strand geſetzt worden
Der Dampfer Dante Alighieri wurde verſenkt
Der niederländiſche Schoner Marchienga ſtrandete bei Har
boore Die Beſatzung wurde gerettet

Die Kriegskoſten Jtaliens
T V Lugano 11 Dez Dem Avanti zufolge betrug

die in England gemachte italieniſche Anleihe drei Milliar
den Rechnet man von der amerikaniſchen Anleihe ganz
abgeſehen hierzu die vom Schatzminiſter eingeſtandenen
512 Milliarden ſo betragen die Kriegskoſten Jtaliens bis
Ende November über 81 Milliarden

Mackenſens Höchſtpreiſe Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſ
hat in der Dienstag Sitzung der Führer der Katholiſchen Volks
partei Abg Stephan v Rakowſzky unter lebhaftem Beifall und
Heiterkeit das folgende in einer ungariſchen Wochenſchrift er
ſchienene Geſchichtchen von dem in Ungarn ſo volkstümlichen Feld
marſchall erzählt Er habe am Sitz des Hauptquartiers Höchſtpreiſe
für Lebensmittel feſtgeſetzt die es in Ungarn noch nicht gibt und
als eine Deputation von Kaufleuten bei ihm vorſprach und ſich
beſchwerte daß ſeine Verfügungen ungeſetzlich ſeien hätte Macken
ſen erwidert Die Bevölkerung lebt lieber unge
ſetzlich billig als teuer aber geſetzlich

Deufſches Reich

Miniſterkriſis in Oldenburg
Der oldenburgiſche Landtag hat am 7 Dezember mit

24 gegen 19 Stimmen jeden Zuſchlag zur Einkommen und
Vermögensſteuer abgelehnt Die Regierung hatte einen
Zuſchlag von 25 v H gefordert Ueber die Szene die ſich
nach der Abſtimmung im Landtage dort abſpielte berichtet
das Bremer Tageblatt

Miniſter Ruhſtrat I Nachdem der Landtag ſo
beſchloſſen hat werde ich an den ferneren Verhandlungen
nicht teilnehmen und Sorge tragen daß bei der zweiten Le
ſung ein anderer Finanzminiſter an meiner Stelle iſt Der
Miniſter verläßt den Saal

Abg Müller Brake bedauert daß der Miniſter die
Abſtimmung zum Gegenſtand einer Kabinettskriſis gemacht
hat und das in der Kriegszeit Zuſtimmung

Mintſter Scheer Es handelt ſich um eine perſön
liche Erregung die augenblicklich geſchehen iſt Mir war vor
dem Vorhaben meines Herrn Kollegen nichts bekannt

Die Weihnachtsſpende der Miniſter Wie im Voriahre haben
auch diesmal die preußiſchen Miniſter und Reichsſtaats tet

für
unſere im Felde ſtehenden Truppen zur Verfügung geſtellt Nach
den vorjährigen guten Erfahrungen werden daraus mit Hilfe der
Oberkommandos in erſter Linie wieder ſolche Verbände des Heeres
und der Marine bedacht denen aus der öffentlichen Sammelſtelle
Liebesgaben gar nicht oder nur in geringem Umfange zugewendet
werden konnten Unabhängig davon ſind für einen weiteren
Kreis Bücher Schriften und ſonſtige der Unterhaltung und
geiſtigen Anregung dienende Stücke beſchafft worden

Ausland
Steigen der Schiffsfrachten

W TB London 10 Dezember Nach dem Fachblatt
Fair Play verfolgen die Frachtraten überall ſteigende Rich

tung Die Frachtſätze von Argentinien nach England haben
ſich auf die außerordentliche Höhe von 115 Schilling erhöht
Auch die Tendenz für Frachten am Oſtmarkt Mittelmeer
markt ſowie für Kohlenfrachten von Wales nach Frankreich
iſt überaus feſt

F

Differenzen zwiſchen Hammarſkiöld und Wallenberg
T U Kopenhagen 11 Dez Zwiſchen dem ſchwediſche

Miniſterpräſidenten Hammarſkiöld und dem Miniſter de
Aeußeren Knud Wallenberg haben ſich ſchwere Differenzen
ergeben die nach zuverläſſigen Nachrichten zum Rücktritt
Wallenbergs führen dürften Der Miniſterpräſident gilt in
weit höherem Maße als Wallenberg als Gegner der famoſen
Engliſch Ruſſiſch Schwediſchen n e et die den
ſchwediſch ruſſiſchen Verkehr unter Umgehung der ſchwediſchen
Regierung regeln will

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Stegfried D 3 e 7
ür den örtlichen Teil für P na richten H 7ugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J V

Stegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und e Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert

in Halle a S

Bleich Soda
ist der heste und billigste
Brsatz für Seite

Die Hälfte der Seife wird gespart wenn die Wäsche vor dem Waschen in Henkel s Bleich Soda in lauwarmem Wasser eingeweicht wird
denn Henkel s Bleich Soda bewirkt ein schnelles Lösen aller Schmutzstoffe aus der Wäsche Mithin wird das Waschen

wesentlich billiger
und mit weniger Arbeit wird eine ebenso reine und weisse Wäsche erzielt

IHenhel s Bſeich Soda

in allen einschlägigen Geschäften erhältlich

Vertreter für Halle a S Heinrich Krogmann Halle a Rudoll Haymatr 20 I

ist das vorzüglichste Reinigungsmittel für Fussböden Metall Holzsachen u
Küchengeräte sowie beim allgemeinen Hausputz u ist nur in Originalpackungen

mit dem Namen Henkel r Schutzmarke höwe
HENKEL CIE DUSSELDORf
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Damen Bekleicung
Damen Winkferpalefotf
aus kleinkarierken bräunlicken Skoffen
am als offen und geſekloſſen zu kragen
Rücken mit Riegel WeißinackksTreisDarmmen ibinterpalſerot
aus cunkelfarbig karierten Roppenſtoffen
am Foals offen und geſekloſſen zu fragen

mit Riegel DeifimachtsFreis
Damen 3Dinferpaletfotf
aus cunkelfarbig karierken weichen
SFlauſekſtoffen am als koekgeſ ſehloſſen

ſtoß WeihnachiksTreis
Damen iDBinferpalefot
aus einſarbig geſkreiften molligen 7 J

ün braun uncl marineblau am

kragen u Samkknöpfe WeifinackksTreis
Damen Jacke kurze Form
aus Seiclenplüſech MokairFlftraechan und
Seicenrips reinſeiclenes Futter wattiert

Daomen iDinferpalſefof
aus ſeiclenem und Mokair Aftrackan
hoechimoclerne SForm reinſeidenes Futfer

100 150 em lang
BDuaſe aus ſehoktiſchen und geſtreifken
okkſtoffen am ſoals ſiock mit Saffetrüſcfie

und Knopfgarnikur WeifmackiksJreis
Dluaſe elegante moderne Form aus
Meſfſalineſeide ſefnwarz marineblau lila
braun rok uncl grün am als hoch mit
geſtickter Batiſtrüſeſie WeifinacfitsreisDluſe feſche Form aus Meſſaline

ſeice marine grün u marineblau reich mit
Luftkſtich elegant geſtickter Banclkrawakke

u ſalsrüſche aus Jlasbatiſt Weifin TreisDu aus farbigem en ſchwarz

marineblau grün uncl braun am Hals
kochgeſckloſſen mit Rüſche aus las

baliſt WeifinachksTreis
Xoſfüm o aus melierken
praktiſchen Stoffen mit kleinem Mieceer

WeifßinachfsTreis
ONafineoo aus molligen Siderdaun
ſtoffen rot m kürkiſch Beſatz Weifin Treis

Ninder Nleidung
Näcicienfſeloicl aus wollenen
modernen Sehotten Kragen aus Waſek
rips ſchwarze Samkbandſckleife Alter 2
bis 7 Jaſre jedes KleicDeiſnachks Treis

Knaben Ulſter aus molligen
Stoffen mik angervebter Rückſeite Alker

6 Jahre jecler Ulſter WeifinacktsTreis
Knaben Nrezuug aus grau
und braunmelierten Sfoffen Seklupf unck
Jackenanzüge beſte Perarbeitung Alker8 Jakre jed Anpuy WeißnackksTreis
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zweireifiig geknöpft Raglanärmel Rücken 27 9

breiker Samkkragen angeſetter ehe z oo

hrooefigeſekloſſen breiker Suftgürtel San z oo

e e 4500
elineeits ren o

9oo

925

120

1350

z

yso

950

975

DrrrrrrunNein Heſchaf iſt Honnkag

4bDoſſ Xrepp ſehwarz weiche
ſehmiegſame Dare für Bluſen uncl Rkeicler

JF D7n n

S

bote im foaufe Tolich nach wie vor am befken
Rundſhaft die vorzüglichen Qualitäten unch

nnd
Mleiclerſtoffe

T opin reinwollene gut fragbare
Qualikät eifinaefiks Preis

16

WeihnachiksTreis s

Nippenſeöper reine Wolle in 275
vielen Farben O5em breit WeifinackitsTreis

oſtumſtoffe
Cſiceuiof marineblau 150 em reik 275
reine Wolle vorzügl kragbar Weifin Freis
Xammgaorm ſehwarz reinwollen
TanamaHewebe 150 em breik in vielen z50
Farben Weihnachts Kreis
Seiciengſanzfuefa marineblau
und grün weick kaclellos in Qualität für zso
Rleicler und Koſtüme WeifinachksTreis

Waſchſtoffe
1Dolſſtoff Swſcat vorzügliehier
waſefibarer Stoff elfenbeinfarben für Kleider j35uncl Bluſen re
Zeopkir viele Farben und Streifen 60
für Beclienungs Mleicer Weißin Freis J
Dor, große Muſterauswahil für 48Bluſen und Rleiceer e J
Diaucdrueß für praktiſche ſoaus 50

kleider WeihnachksTreis Jf
Bluſenſtoffe

SJeſtreiffe Dluſenſtoffe
praktiſche mittelfielle FarbenWeifinackksTreis 95 J

Xa vierte Dluſenſtoffe p
moderne Stellungen auf cdunklem 9runch

WeiknackksFreis
Neinzvwolſ Bſuſenſtoffe
reigencle Reufeiken geſtreift uncl kariert

en 12 und 19 es von n bis

en nene m nern henJene
Meiner Kundſchaft empfehle ich als vorkeikhafte Ginkaufsgelegenfieit für

clas Weiknacktsfeſt

olichs Spezialmarken
in Strümpfen ſoandlſchuß Schürzen Unterröcken Saſchentüchern Schirmen

Damenwäſche Farclinen Seppichen Dettftellen Feclerbetten

Jolichs Spegzialmarken werclen mik einem ganz geringen Rutzen verkaufk Tolickis Spezial
marken ſollen beweiſen daß meine Kundſchaft trot aller ſcheinbar noch ſo billigen Ange

Spezialmarken zu vergleichen und ſich zu überzeugen daß dieſelben eine Ginkaufsgelegenkeit
becleuten deren Vorteile alles bisſer Jebotene übertreffen Die außerorclentlich billigen
Treiſe behalten clauerncle Jültigkeit Um Beſichtigung ohne jeden aufzwang wird gebeken

An Wiederverkäufer werden Tolichſche Spezialmarken nichik verkauf

Se r eWer J

VLCMCA Il

und am billigſten beclient iſt Je bitke meine
clie außzerorclentlickt billigen Treiſe Tolickſehier

NANNRMNACNNANR rrnrennnnennnlſe

ſoanclſchuß

1iſciſccsicv imit für Damen farbig
ſechivargz weißs 2 Druckknöpfe Weißn Treis

Diſciſecsiouw imit für Damen farbig
ſchwarz weißz gelb 2 Druckknöpfe

WeißnachksTreis
Nociq imit für Damen farbig gelb
ſefiwarz weiß 2 Terkmutkerknöpfe

WeifinaekitsTreis
Juecfifen für Damen imik Skepper z
farbig ſortierk 2 Druckknöpfe Weißin Treis

Nappa für Damen braun kräftiges 375
Lecler 2 Druckknöpfe qHeißmnachts Freis

NRappea für Damen Seklupfer mik 425
Sehinalle ſefir moclern 4Heißmachts Treis

Juecefifenm für Damen Skepper auch
in Gxtra Farben zu haben 2 Druckknöpfe 450

Weißnaehiks Preis

Skrümpfe

Daomenſfrümgpfe pa Maßkko
extra kang ſefir fialtbare Qualität ſchwarz s

Taar WeifinackiksTreis

Damenſtrümgpfe Wolle plat
tiert ſehwarz geſtrickt extra ſtark jſ

Taar WeiſinachksTreis
Damenſfrürmpfeoe reine Wolke
gewebt extra kang ſchuvarz 1

Taar WeiknachksJreis
Herrenſochen Halbwolle
graumelierk Ferſe uncl Spitze verſtärkt 50

JTaar Aeifinachks Preis g
Herrenſochem ſtarke ſoalb
wolle feſte haltbare Ware g 9

Taar Weifinackks Preis Ff
Herrenſockhen ſtarke Falbwolle ſo

DeifinaechksTreis

grau Taar ieiſnaehtsTreis
h Wolle grau omelierk Taar WeiknackksTreis
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a 2 fürS mitI I Jſſ J 9 II n nſf 2 Meln In n e rn t z
S ein7 Uhr geoöffnet nS 27 fehlS erſS melS MeDamen Wäſche I
e eDamen Hemclien feinfädig 5 toff

Wäſchekuch mik Langekke und reickier imik S
MacdeiraStickerei WeißinackksTreis S
Daomen Hernclen feinfäcig S
Wäſchekuch mit Barmer Langekte runder ne
Ausſefinikt mik Koßilſaum Jarnierung zie l e

WeifinackksTreis S
Damen Hemclem mittelfäclig J demclenkueki mit breiten Stickerei Sin und 5 Abe
Anſätzen Weiſinackks Preis 3 ein
Damen Beinfeſeicierw mit Jkelſäclig ſemcenkuek Knieform mitsSktickerei E
Sin und Anſaß WeißinackksTreis S
Domen Beinfeſcicier weiß e
Köperbarechenk Knieform mit breikem 1 J
Stickerei Anſaß Weifinaekiks Preis 5

Damen Beinfeleicier mit E eſtkelfäcig Wäſchetuch mit breiken reichen 225 S b
Stickerei Gin und Anſätzen Weißn Treis

t BeDamen Racſiffemclen E Mifeinfäclig Wäſeekuch mit reicher Stickerei 435 aus
Jarnierung Deifinachks Treis S ein
Damen NRackhfhemeden öfffeinfäcig Wäſchetuck mit ſpitzem Ausſekinikt S den
und reicher Stickerei Harnierung uncl Band 925 S im
zug Weißinachits Preis J
Damen Nackkthemclen J Anſfeinfäcig Wäſeketuch mit Umlegekragen unck 675 c t
Stickerei Harnierung Weihnachts Treis 5 ar

9arnifur Homcl u Dein I waſeſcicls weiß Batiſt mit reicher Spitzen 435 bie
Harnierung WeißinaehksTreis S d
Sarnifur Homcli u Dein Rorſeſcics weiß Bat m reicfi Valeneiennes ys0 wor
u RKlöppelHarnierung WeißnacktsTreis e E lich
Sarnifur Homcli u Bein Sſeſcici weiß Maclapolam mit reichen 550 5 I
Stickerei Gin uncl Anſätzen Weifin Treis S J z
Unkorkaiſleon mittelfädigſoemden S
kuech mit Stickerei Sin uncl Anſätzen ſo J mö

WeißinachtsTreis aus
Unkoerkailſen mittelfädig Wäſche J ſtell
kueki mit breiter Stickerei Harnierung es z wig

WeißmnaekiksTreis daß
Unkorkailſen mittelſäcig Wäſche I z2 erſtkueki mit breiker eleganter l 0 St
rung uncl Banclzug WeiknaehksTreis S 8

7 onUnkerröckee weiß Wöäſchetuch mit z 5 and
ſiohem Stickerei Volank tunvUnkoerröckeo feinfäclig Wäſeſetuch g
mit breifem Stickerei Ginſatz uncl Pokank 375 s feir

Weihnachts Jreis 7Unkoervöckee feinfäciig Wäſehekuch S bei
mit elegantem breitem Stickerei Polank 4 h frei

WeihnackksTreis S
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